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Stoße starben; vor allem aber erschütterte den Aristodemos selbst
ein Traumgesicht. Es träumte ihm, er wolle zu einem Treffen
ausziehen und sei gerüstet, und die Eingeweide der Opserthiere
lägen vor ihm aus dem Tische; seine Tochter erscheine ihm in
schwarzer Kleidung und zeige ihm die ausgeschnittene Brust, und
die Erscheinung werfe das auf dem Tische liegende um, nehme
ihm die Rüstung ab, setze ihm statt ihrer einen goldenen Kranz
auf und werfe ihm ein weißes Gewand über. In diesem Traume
sah Aristodemos die Verkündigung seines nahen Todes, er erwog,
daß er vergebens der Mörder seiner Tochter geworden sei, und
da er keine Hoffnung zur Rettung seines Vaterlandes mehr sah,
tödtetc er sich auf ihrem Grabe. — Im letzten Jahre des Krie¬
ges wurde Ithome belagert und erobert, die meisten Mcssenier
waren zu ihren Gastfreunden in benachbarte Länder geflohen;
die zurückgebliebenen aber wurden von den Spartanern mit
Härte behandelt und mußten die Hälfte des Ertrages ihrer Fel¬
der nach Svarta abliesern und bei den Begräbnissen der Spar¬
tanischen Könige und Obrigkeiten in Trauerkleidcrn erscheinen,
weshalb die Sieger in ihren Liedern von ihnen sangen:

„Gleich wie Esel gedrückt tragen sie mächtige Last,
Unter dem traurigen Zwang darbringend ihren Gebietern
Alles zur Hälfte getheilt, was sie an Früchten gebaut;"

und von den Leichenbegängnissen:

„Männer und Weiber betrauern zugleich mit Seufzen die Herren,
Raffte des Todes Geschick einen vernichtend dahin."

ü

IX.
Aristomenes oder der zweite Messenische Krieg.

(685—668 v. Ehr.)

Die Mcssenier ertrugen mit Unwillen die drückende Herr¬
schaft der Spartaner, am meisten das jüngere Geschlecht, das
von den Drangsalen des vorigen Krieges nichts erfahren hatte.
Daher wurde die Empörung beschlossen. Unter den Jünglingen,
die in Messenien herangewachsen waren, zeichnete sich vor allen
Aristomenes durch Muth und Tapferkeit aus. Das erste Treffen
mit den Lacedämoniern blieb unentschieden, aber Aristomenes
hatte so glänzende Thaten verrichtet, daß ihn die Messenier zum
Könige wählen wollten. Da er sich aber diese Ehre verbat,


